
Anlagen zur Bewertung der Sprechprüfung 

Bewertungsraster für Prüfer/in (Gesamteindruck) 

Kandidat/in … 

5 
• kommuniziert problemlos und natürlich
• hält problemlos die Kommunikation aufrecht
• reagiert zügig und bewältigt die gestellten Aufgaben problemlos
• liefert viele relevante, aufgabenbezogene Beiträge

4 

3 

• führt problemlos Gespräche, mit gewissen Einschränkungen
• hält im Allgemeinen die Kommunikation aufrecht
• reagiert angemessen auf die meisten Aufgabenstellungen und bewältigt die

meisten Aufgaben
• liefert meist relevante, aufgabenbezogene Beiträge

2 

1 
• hat durchgehend Probleme, ein Gespräch zu führen
• Aussagen tragen kaum zur Kommunikation bei
• hat große Probleme bei der Bewältigung der gestellten Aufgaben
• leistet kaum relevante, aufgabenbezogene Beiträge

0 • Bewertung nicht möglich



Bewertungsraster für Protokollant/in Niveaustufe B1/B1+ 
 

 

KOMMUNIKATIVES 
HANDELN 

SPRACHLICHE 
FLEXIBILITÄT UND 
KOHÄRENZ/ 
KOHÄSION 

WORTSCHATZ AUSSPRACHE. 
BETONUNG, 
SATZMELODIE 

B1/
B1+ 

 kann ohne Vorbereitung an 
Gesprächen über vertraute 
Themen teilnehmen, 
persönliche Meinungen 
ausdrücken und Informa-
tionen austauschen über 
Sachverhalte, die vertraut 
sind und sie/ihn persönlich 
interessieren oder sich auf 
das alltägliche Leben 
beziehen 

 kann sich relativ mühelos 
ausdrücken und trotz einiger 
Formulierungsprobleme, die 
zu Pausen oder in Sack-
gassen führen, ohne Hilfe 
erfolgreich weitersprechen 

 verfügt über ein gefestigtes 
Repertoire grammatischer 
Strukturen, die in Alltags-
situationen und bei Themen 
von allgemeinem Interesse 
zur Verständigung in der 
Zielsprache erforderlich sind 

 kann zunehmend kom-
plexere und alternative 
Strukturen sowie in Ansätzen 
stil- und registerspezifische 
Unterschiede variabel ein-
setzen; dabei unterlaufen 
ggf. noch Fehler 

 verfügt über einen 
hinreichend großen 
Wortschatz, um sich über die 
häufigsten Alltagsthemen der 
eigenen und fremd-
sprachlichen Gesellschaft 
und Kultur äußern zu können 

 verfügt über eine gut 
verständliche Aussprache, 
auch wenn ein fremder 
Akzent teilweise 
offensichtlich ist und 
manchmal etwas falsch 
ausgesprochen wird 

 Kandidat/in … Kandidat/in … Kandidat/in … Kandidat/in … 

5 

 spricht fließend und macht 
nur natürliche Sprechpausen 

 benötigt keine zusätzlichen 
Einhilfen 

 liefert relevante Beiträge 

 verwendet durchgehend 
interaktive Strategien zur 
Aufrechterhaltung der 
Kommunikation 

 verwendet ein großes 
Spektrum von Satzstrukturen 

 verwendet richtige Strukturen 

 formuliert kohärente Beiträge 

 ist umfangreich 

 wird durchgängig ange-
messen verwendet 

 wird problemlos verstanden 

 verwendet richtige Aus-
sprache und eine ange-
messene Satzmelodie 

 verdeutlicht die Sprech-
absicht durch eine variable 
Satzmelodie 

4     

3 

 verzögert das Sprechen bei 
der Suche nach Redemitteln 

 benötigt gelegentlich 
zusätzliche Einhilfen 

 liefert im Allgemeinen 
relevante Beiträge 

 verwendet einige Strategien 
zur Aufrechterhaltung der 
Kommunikation 

 verwendet insgesamt 
angemessene Satzstrukturen 

 verwendet überwiegend 
richtige Strukturen 

 formuliert meistens 
kohärente Beiträge 

 ist hinreichend umfangreich 

 ist im Allgemeinen ange-
messen mit gelegentlich 
unangemessener Wortwahl 

 wird mit geringen 
Anstrengungen verstanden 

 hat eine hinreichend, richtige 
Aussprache, Betonung und 
Satzmelodie 

 verdeutlicht die Sprech-
absicht nicht immer durch 
eine angemessene Satz-
melodie 

2     

1 

 spricht häufig mit z. T. 
längeren Verzögerungen 

 benötigt erhebliche Einhilfen 
wendet kaum Strategien zur 

Aufrechterhaltung der 
Kommunikation an 

 verwendet ein sehr 
begrenztes Spektrum von 
Satzstrukturen 

 zeigt gravierende Unsicher-
heiten bei der Verwendung 
sprachlicher Strukturen 

 formuliert kaum kohärente 
Beiträge 

 ist sehr begrenzt 

 wird überwiegend unan-
gemessen verwendet 

 wird nur mit Mühe 
verstanden 

 verwendet Aussprache, 
Betonung und Satzmelodie 
so, dass der Inhalt schwer zu 
verstehen ist 

 macht kaum Gebrauch von 
Satzmelodie, um 
Sprechabsichten zu 
verdeutlichen 

0 
 keine bewertbaren 

Äußerungen 
 keine bewertbaren 

Äußerungen 
 keine bewertbaren 

Äußerungen 
 keine bewertbaren 

Äußerungen 

 
  



Bewertungsbogen für die Überprüfung der Kompetenz Sprechen 

Kandidat/in: Datum, Uhrzeit: 

Prüfer/in: Kurs: 

Protokollant/in: 

A. Protokollant/in

1. Kommunikatives Handeln

0 1 2 3 4 5 

2. Sprachliche Flexibilität und
Kohärenz/Kohäsion

0 1 2 3 4 5 

3. Wortschatz

0 1 2 3 4 5 

4. Aussprache, Betonung, Satzmelodie

0 1 2 3 4 5 

B. Prüfer/in

5. Gesamteindruck

0 1 2 3 4 5 

A. 1. – 4. ………. / 20 Punkten 

B. 5. ………. P. x 2 = ………. / 10 Punkten 

Summe  A + B: _______ / 30 Punkten 

NOTE: __________________________ 

Unterschrift Protokollant/in Unterschrift Prüfer/in 

15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0 

30 29 28 27 
26–
25 

24–
23 

22 
21–
20 

19–
18 

17 16 
15–
14 

13–
12 

11–
9 

8–6 5–0 

Bemerkungen: 




